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LPKF legt Geschäftsbericht 2007 vor 
 
 
Finanzkennzahlen des Geschäftsjahres 2007 im Überblick: 
 

 2007 2006 Veränderung 
    
Umsatz TEUR 42.208 39.780 + 6,1 % 
Ergebnis TEUR 3.868 3.973 - 2,6 % 
Nettomarge 9,2 % 10,0 %  
EBIT TEUR 6.007 6.350 - 5,4 % 
EBIT Marge 14,2 % 16,0 %  
EPS EUR 0,36 0,37 - 2,7 % 
Finanzmittel-   
bestand TEUR 3.034 5.156 - 41,2 % 
Eigenkapitalquote 69,3 % 71,8 %  
Auftragsbestand  
Konzern 31.12. TEUR 7.622 6.100 + 25,0 % 
Auftragseingang  
Konzern 31.12. TEUR 43.159 38.419 + 12,3 % 
 
 
Starke Expansion in den Wachstumsfeldern 
Die LPKF Laser & Electronics AG hat im vergangenen Jahr den Umsatz um 6,1 % auf 

42,2 Mio. € gesteigert. Das EBIT lag mit 6,0 Mio. € im Plan. Umfangreiche 

Anstrengungen zum Ausbau der Wachstumsbereiche MID, Kunststoffschweißen und 

Solar haben zu einem Gewinn leicht unter dem Vorjahreswert geführt.  

 

Der Umsatz mit Systemen zum Rapid Prototyping ist um 21,1 % gestiegen und bildet 

mit 15,3 Mio. € nach wie vor eine stabile Basis für den Konzern. Die Bereiche Stencil, 

Inspektionssysteme und Leiterplattenbearbeitung wurden stark von ihrem hohen 

Exportanteil außerhalb der Euro-Zone und vom Wettbewerb aus dem Dollarraum 

beeinflusst. Sie konnten nicht an das Umsatzniveau des Vorjahres anknüpfen. Die 

Aktivitäten im Bereich Inspektionssysteme wurden zugunsten des Geschäftsfelds Solar 

eingestellt.  

 

Mit Steigerungsraten im zweistelligen Prozentbereich entwickelten sich die drei 

Wachstumsbereiche sehr viel versprechend. Das Geschäftsfeld Kunststoffschweißen 

wurde stark erweitert und erzielte ein Umsatzplus von 15 %. Außerdem wurden 

Rahmenvereinbarungen mit wichtigen Großkunden abgeschlossen. Das Geschäftsfeld 
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MID konnte den Umsatz 2007 verdoppeln und wesentliche Fortschritte bei der 

Internationalisierung erzielen.  

 

Besonders dynamisch zeigte sich das noch junge Geschäftsfeld Solar. Seit Anfang des 

Jahres 2007 ist LPKF als Anbieter von Systemen zur Strukturierung von 

Dünnschichtsolarzellen aktiv. Wie bereits gemeldet, hat der Konzern Anfang des 

laufenden Jahres weitere Aufträge von mehreren Kunden erhalten.  

 

Vorstand und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2007 

eine unveränderte Dividendenzahlung von 12 Cent pro Aktie vorschlagen.  

 

Zuversicht für 2008 

Mit einem gegenüber dem Vorjahr um 25 % gestiegenen Auftragsbestand startet das 

Unternehmen zuversichtlich in das Geschäftsjahr 2008.  

 

Die Geschäftsleitung beabsichtigt, Umsatz und Ergebnis im laufenden Jahr weiter zu 

steigern. Voraussetzungen dafür sind, dass sich die Krise an den internationalen 

Finanzmärkten nicht weiter verschärft und dass das konjunkturelle Umfeld stabil bleibt. 

Angesichts der beachtlichen Auftragsentwicklung bestehen gute Chancen, den Anteil 

der Geschäftsfelder MID, Kunststoffschweißen und Solar insgesamt mittelfristig von 

derzeit 25 % auf rund 50 % zu steigern.  

 

Die Aktien der LPKF Laser & Electronics AG notieren im Prime Standard der 

Frankfurter Wertpapierbörse (ISIN 0006450000). 
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